
 

 
Ordnung ist das halbe Leben... 

Mit Kinderordnungen umgehen können 
 

 
Sicher kennen Sie das: Es nervt sie einfach, Kinder immer wieder zum Aufräumen 
ermuntern zu müssen... Reinigungsfrauen brauchen Platz zum Saubermachen. Sie 
halten die Unordnung nicht aus. Eltern, Kolleginnen, die Leiterin, alle gucken etwas 
komisch, wenn es aussieht wie... Außerdem: „Eine gewisse Ordnung muss doch sein.“ 
Oder etwa nicht? 
 

  

In dieser Fortbildung wollen wir uns einmal einem alltäglichen Thema widmen, über 
das kaum wirklich nachgedacht wird:  

• Welche Art von Ordnung brauchen Kinder? Und für was? 

• Wie lernen sie, ihre eigene Ordnung zu finden? 

• Wie können Erwachsene mit Kindern über Ordnung am besten ins Gespräch 
kommen? 

• Wer bestimmt eigentlich darüber, wann etwas „ordentlich“ und wann 
„unordentlich“ ist? 

 

Insgesamt wollen wir uns dem Thema von einem kindzentrierten Standpunkt aus 
nähern. Wir wollen nach Wegen suchen, wie auch das Ordnungsempfinden der Kinder 
in unserem pädagogischen Alltag mehr Berücksichtigung finden kann. 


